
Einbecker Brauhaus AG 
 
 
Ad-hoc-Mitteilung nach § 15 WpHG 
 
 
Einbeck, 21. August 2012 
 
 
Einbecker Brauhaus AG – Wechsel des Börsensegments 
 
 
 
Der Vorstand der Einbecker Brauhaus AG hat nach Zustimmung des Aufsichtsrates 
beschlossen, an der Börse Hannover einen Antrag auf Wechsel des Börsensegments zu 
stellen. Die Notierung der Aktien soll damit künftig im Handelssegment „Mittelstandsbörse 
Deutschland“ erfolgen – einem Handelssegment innerhalb des Freiverkehrs der Börsen 
Hamburg und Hannover. Bisher werden die Aktien im regulierten Markt der Börse Hannover 
gehandelt, zusätzlich dazu im Freiverkehr an den Börsen Frankfurt und Berlin. 
 
In Anbetracht der Größe der Gesellschaft und des Handelsumsatzes mit Aktien der 
Gesellschaft halten Vorstand und Aufsichtsrat eine Zulassung der Aktien im Segment 
„Mittelstandsbörse Deutschland“ für angemessen. Es ist nach Auffassung der Gesellschaft ein 
geeignetes Marktsegment, um Börsennotierung, Handel und Verwaltungsaufwand in einem der 
Marktkapitalisierung entsprechenden Kosten-Nutzen-Verhältnis zu ermöglichen. Zudem bietet 
dieses Marktsegment eine gut geeignete Grundlage, den berechtigten Interessen der Aktionäre 
nach Transparenz Rechnung zu tragen. Aufgrund der über den gewöhnlichen Freiverkehr 
hinausgehenden Publizitäts- und Transparenzanforderungen stellt dieses Handelssegment 
einen voll funktionsfähigen Markt dar. Die Verkehrsfähigkeit der Aktien bleibt somit voll 
gewährleistet. 
 
Die Einbeziehung in die „Mittelstandsbörse Deutschland“ soll mit Wirkung zum Zeitpunkt des 
Wirksamwerdens des Widerrufs der Zulassung zum regulierten Markt erfolgen. Die Aufnahme in 
das Handelssegment Mittelstandsbörse Deutschland ist von der Zustimmung der Börse 
Hannover abhängig. Die Gesellschaft geht davon aus, dass die Maßnahme im Geschäftsjahr 
2012 abgeschlossen wird. 
 


